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Intelligenz Blatt 

| © für den | | | 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


—— genen rn EEE nen 
Aönigl. Provinzial» Intelligenz: Comptoit, dritten Damm M 1432. 
Nro. 198. Freitag, den 24. Auguſt 1832. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. Auguſt 1832. 


Herr Kaufmann Galle von Königsberg, log. im engl. Haufe Herr Kauf⸗ 
mann Reinwald von Frankfurth a. O. Herr Apotheker Seyffarth von Dirſchau, 
log. in d. 3 Mohren. 

Abgereiſt: Frau Hauptmann Grebezewska nach Barchnow. 


r —— — A r rc 


Avertissements 


Daß der bei der hieſigen uden » Gemeine angeftellte Lehrer Selig Pert 
mutter und defen jetzige Ehefrau Amalie Bruͤckner aus Danzig gemäß dem 
vor Eingehung der Ehe gerichtlich geſchloſſenen Vertrage vom 7. Februar c. die 
Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes in ihrer Ehe ausgeſchloſſen haben, wird 


hiemit öffentlich beſcheinigt. ? 
Stargardt, den 24. July 1832. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


i Der Gaſtwirth Jacob Berner hieſelbſt und die Frau Carolina Emilie 
geb. Zoffmann ſeparirte Kaufmann Weſſel zu Jacobs⸗Muͤhle haben in dem vor 
dem Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Mewe am 18. Juny c. aufgenommenen 
Vertrage fùr die unter ſich zu vollziehende Ehe die hier unter Eheleuten bürgerli: 
chen Standes provinzialrechtliche Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausge⸗ 
ſchloſſen. Dirſchau, den 10. July 1832. 

Königlich preußiſches Land- und Stadtgericht. 


Der hieſige Tiſchlermeiſter Nathanael Traugott Neumann und die Witt- 
we Wilhelmine Suls geb. Sriſchmuth, haben fih verlobt und durch gerichtlichen 
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Vertrag vom 13. July c. fuͤr die zu vollziehende Ehe, die hier unter Eheleuten 
bürgerlichen Standes, provinzialrechtliche Gemeinſchaft aller Guͤter ausgeſchloſſen. 

Dirſchau, den 16. Suly 1832. i ; 

Königlich preußiſches Land- und Stadtgericht. 

Das dem Fisco zugehdrige hart an der Secküͤſte bei Danzig belegene vorz 
mals Bladauſche Grunditüd in Broͤſen sub M 2. deg Hypothekenduches, welches 
im vorigen Jahre zur Kontumaz⸗Anſtalt benutzt worden iſt, und worauf ein jähr: 
licher Grundzins von 6 N 4 Sgr. und eine landesherrliche Abgabe von 1 g 
fo wie die gewoͤhnliche Kommunal-⸗Verpflichtung haster, foll nebſt den dazu achds 
renden Ländereien, beſtehend aus 3 Morgen 20 Ruthen Gaͤrten, 6 Morgen 16 
DRuthen Ackerland und 6 Morgen 70 Ruthen Wıiefer, zuſammen incluſive Hof 
und Bauſtellen, Gräben ze. 15 Morgen 131 Ruthen ,- ferner, den darauf befind⸗ 
lichen Gebäuden mit Ausſchluß derjenigen, welche Behufs der Kontumaz⸗Anſtalt neu 
errichtet worden ſind, deſtehend aus einem Hauptgebäude, einem Neben- oder Rüs 
chengebaude, einem Badehauſe nebſt Waſſerleitung, einem Wagenſchauer, einem Gar— 
tenhauſe, Apartement, Brunnen, Hofzaͤunen und 18 Badebuden, welches zuſammen 
auf 4762 Auf 27 Sgr. abgeſchaͤtzt it, desgleichen die zur Kontumoz-Anſtalt neu 
aufgeführten Gebaͤude, Appareillen, Loßbruͤcken, Fahrbruͤcken und Zaͤune, welche auf 
überhaupt 2411 A 15 Sgr. 3 K abgeſchaͤtzt ſind, und inſofern ſie nicht von 
dem Erwerber des Hauptgrundſtuͤckes mit acquirirt werden, abzubrechen find, wie 
auch 17 Vorhaͤngeſchloſſer, 2 große eiſerne Feuerhaken und 1 Handfeuerſpritze, end: 
lich die auf dem Grundſtücke befindlichen Baumaterialien, beſtehend in 9716 Fuß 
Ziölliaen Bohlen, 4726 Fuß 11g öligen Dielen, 4900 Fuß Izölligen Dielen, 274 
Fuß Laufdielen, 4257 Fuß Kreußholz, 364 Fuß 11 und 191 ,zölligem Holze und 
2 Stück zweifluͤglichten Thorwegen, zum Taxwerihe von zuſammen 728 Nun 1 Sgr., 
follen im Wege der Licitation an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Hierzu ih ein Ter min auf s 

Mittwoch, den 5. September d. J., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Koͤnigl. Regierungs: Referendarius Heren v. Frantzius an Ort und Stelle 
angeſetzt, und werden beſitz- und zahlungsfaͤhige Erwerbsluſtige zu dieſem Termine 
mit dem Bemerken eingeladen, daß die Tape des Grundſtuͤckes, der Gebäude und 
Baumaterialien ſowohl in unſerer Regiſtratur, als bei dem Aufſeher Graͤffe in Broͤ⸗ 
ſen eingeſehen, auch das Grundſtuͤck ſelbſt nach geſchehener Meldung bei dem Letz⸗ 
teren in Augenſchein genommen werden kann. 

Das Kaufgeld für das Grundſtück iſt zur Halfte ſogleich und vor der ueber⸗ 
gabe baar zu entrichten, wogegen die zweite Haͤlfte einem annehmlichen Erwerber, 
nach erwieſener Verſicherung gegen Feuerſchaͤden zum vollen Werth der Gebaͤude 
gegen hypothekariſche Eimragung auf das Grundſtuͤck zur erſten Stelle und 5 pro 
Cent jährliche Zinſen auf ein Jahr belaſſen werden kann. Das Kaufgeld fuͤr die 
zum Abbrechen beſtimmten Gebäude und fùr die Baumaterialien muß dagegen vor 
der Uebergabe baar bezahlt werden. k " 

Uebrigens wird noch bemerkt, daß die Nutzung der Ländereien mit alleiniger 
Ausnahme des umzaͤunten Gartens bis ultimo December c. verpachtet if. 

Danzig,, den 27. July 1832. 0 

Königl. Preuß. Regierung. Abtheilung des Innern. 
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K „ e 1 E" | 
Nach langen Krankheitsleiden entſchlief ſanft in einem Alter von 2 Jah⸗ 
ren unſer lieber Sohn Jacob Theodor. Nur ſtille Theilnohme unſertr Freunde, 
und der Glaube an ein ewiges Miederſehen kann unſern tiefen Schmerz lindern. 
Emaus, den 23. Auguſt 1832. Carl von Roy und Frau. 
—— eng . 
n ůnu'u'WUWnͤ 1% 1 n 


Heute Freitag den 24. wird die Familie Rudler aus Böhmen eine muſi⸗ 


kaliſche Abendunterhaltung in meinem Garten geben, wozu ergedenſt einladet 
J. Karmann. 


Fee eee ES 
e, Morgen Sonnabend, den 25. August 1832 era 
pwin die Familie Rudler im Reichmannschen Garten ing 
der Sandgrube eine musikalische Abend-Unterhaltungg 
Lee geben. Anfang 7 Uhr. Kaminski kV 
: £uft-Datlon 3 

Sonntag den 26. wird in Hochwaſſer um 6 Uhr ein großer Luft⸗Ballon 
aufſteigen. 

Mein neu angelegter Oelgang nebſt 5 Paar Stampfen und Schlaͤgel⸗Preß⸗ 
werk, welche durch Waſſer getrieben werden, ſind bereits im Gange. Dies bringe ich 
zur offentlichen Kenntniß, und bitte alle diejenigen, welche von dieſer Anlage Ge⸗ 
brauch zu machen wuͤnſchen. ſich bei mir einzufinden, wobei ich die dilligſten und 
prompteſten Bedingungen verſpreche. Burandt, 

Sobbowitz, den 4. Auguſt 1832. Muͤhlenbeſitzer. 


Eine geraͤumige Odergelegenheit, meublirte Bor: und Hinterſtube, mit oder 
ohne Bekoͤſtigung, it billig kaſſubſchen Markt M 888. zu vermiethen. Auch 


find da ein- und zweithuͤrige Kleideeſpinder zu 3, 4, 5 und 6 Auf, Betträhme zu 


28 Sgr. zu verkaufen. Gi 
Dermierbungen 
Tobias gaſſe AZ 1560 find 2 Stuben nebſt Kuͤche und Boden zu vermie⸗ 
then. Das Nähere ift zu erfragen Tobiasgaſſe W 1558. 


In dem neuausgebauten Haufe, Paxadiesgaſſe N 864. find mehrere 


freundliche Stuben nebſt allen Vequemlich keiten an ruhige Bewohner zu vermiethen, 


und kann wenn es verlangt wied ſogleich bezogen werden. Nähere Nachricht in 


demſelden Houſe. ; — 
wei freun liche Stuben nebſt Bequemlichkeiten find an einzelne, ruhige 
Perſonen, kleine Krämer: und Heil. Geiſtgaſſen⸗Ecke, dem Damm gegenuͤber N 
799. zu vermiethen. Des Zinſes wegen, Lang⸗ und Wollwebergaſſen⸗Ecke M 540. 
1 


an A 


Es ift eine Kramſtube zu vermiethen. Am Breitenthor M2 1343. zu er⸗ 
fragen. ; x i . 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. i 


E DD eee O CD Da A A O 
Das ſchon vor dem diesjährigen Dominiksmarkt von uns erwartete 91.8 


baumwollene Strid- und Naͤhgarn haben wir nun erhalten, und offeriren fol: 
ches Em. reſp. Publikum im vollſtaͤndigſten Sortiment zu den billigſten Prfiſen. 
Unſer Verkaufs⸗Local ift, wie bekonnt, in den langen Buden. 
Franz Zabel & Co., aus Nixdorf. 
Aea a eee 
Friſche Datteln, Piſtazien, ſuͤße Apfelſinen, kleine Kapern, Achte bordeauxer 
Sardellen, India⸗Soy, engl. Pickels, Jamaica-Rumm die Bout. 10 Sgr., fremden 
Biſchofeſſenz von friſchen Orangen das Glas 5 Sgr., feines Lucaͤſer- und Cetter⸗ 
Salatoͤl, achte Havannah⸗Cigarren, alle Sorten weiße Wachslichte, engl. Sperma⸗ 
ceti⸗Lichte, ital. Kaſtanien, Truͤffeln, Achten parifer Eſtragon, Caper⸗Truͤffel⸗ und 
Kraͤuter⸗Senf, ital. Macaroni, friſche Limburgers grünen Kraͤuter⸗, weißen Schwei⸗ 
zer⸗, Engliſchen⸗, Parmaſan⸗ und Edammer⸗Schmandkaͤſe erhält man bei 
f Jantzen, Gerbergaſſe W 63. 


7 1 Cr 

Weiße baumwollene Gardinen⸗Franzen 3 
Ein den neueſten Muſtern, verkaufen wir, um damit aufzuraumen, zu außer ſt 
Ebilligen Preiſen. Desgleichen empfehlen wir unfer ſaͤchſiſches und engliſches 

Tull- und Spitzen⸗Lager, 87 br. Nett von 12 Sgr., 124 br. von 15 Sgr. undo 

volle 184 br. von 24 Sgr. an, fo wie ſehr feine geſchmackvolle ſaͤchſiſche Stik⸗ 

kereien, als: durchzogene, tamborirte und geſtickte Kragen von Tull und Linon 
1 von 10 Sgr. an), Canazus oder Taillenkragen, Hauben, Einfaͤtze, Nett: 


>> 


ſchuͤrzen, durchzogene und tamborirte Tullſtriche, ſchwarze Blondentuͤcher, fo wie 


geſtickten Achten Nett. Hr S hu be rt. &. Meier, 4 
aus Joͤhſtadt in Sachſen, 
; in den fangen Buden neben Herrn Jabel aus Nixdorf, undd 
$ i Herrn Holt gegenüber, 
sssosssee Ss 


Neueſter Fagons Herrenhuͤte pr. Stuck 1 , feinſter Qualität à 1 
15 Sgr., achte Bettbezuͤge pr. Elle 31 Sgr., breite Schuͤrzenzeuge pr. eins 


Ss. fei S. W. Löwenſtein im Breitenthor. 
So eben erhielt ich eine Sendung Spiegel im Bitken⸗Rahmen, die eine 
Höhe von 16 Zoll enthalten, und die ich pr. Stück mit t N verkaufe. 
J. w, Cöwenſtein, Brenenthor im neuer bauten Haufe: 


Eine Anzahl vom Dominik gebliebener Reſte von allen Gattungen Lein⸗ 
wand, beſonders von Handtücher⸗ und Tiſchtuͤcherzeug, Servietten à 715 bis 10 


ea. and genähte 2 berl. Ellen lange Kuͤchenhandtuͤcher 
pr. Stuͤck 5 Sgr. empfiehlt J. Löwenftein, Glockenthor N 1975. 


Eine bedeutende Auswahl 44, 54, 64, 14 breiter Haus leinwand in belies 
biger Qualität, empfiehlt zu den billigsten Preiſen J. Löwenſtein, 
2 Glockenthor M 1975. 


Moderne wollene Beinkleiderzeuge, fuͤr den 
Herbſt zweckmäßig, gingen ſo eben ein bei 3. A. Siſcher, 
- Brodbaͤnkengaſſe M 708. 

Reines abgelagertes Leindl, den berliner Stof à 9 Sgr., wird ver 
kauft Hundegaſſe N 279. bei ; §. Gamm. ` 

In der Heil. Geiſtgaſſe W 1006, it ein mahagoni Schreibeſeeretair zu 
verkaufen. — ; j ’ 

Portwein von vorzüglicher Güte à 20 Sgr. pr. Bout. wird fortwährend 
verkauft Poggenpfuhl AZ 236. bei L. 3. Bule. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. ; 
Snie Die zur Obriſt v. Schaperſchen erbſchaftlichen Liguidations⸗Maſſe und zur 
Kieſapſchen Curatel⸗Maſſe gehörigen Grundſtücke zu Stolzenberg sub Servis- Ne 
50. 51. und 52., welche in Bauplaͤtzen beſtehen, follen auf den Antrag des Cura⸗ 
tors, nachdem ſie auf die Summe von 100 Mt gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗ 
Termin auf ; ; N 

den 17. September c. Vormittags um 11 Uhr, i 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Land- und Stadtgerichts⸗Secretaie Weiß auf 
dem Gerichts⸗Hauſe angeſetzt. LUE 93815 8127 
E.s werden daher beſig⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnachſt die Ueber⸗ 
gabe und Adjudication zu erwarten. n 

Danzig, den 3. July 1832. f 
$ x Königl. Preuß. Cand⸗ und Stadt-Gericht, 

Gemäß dem allhier aus hängenden Subhaſtations⸗Patent foll der zum Nach⸗ 
laß der Caſimir nor Eheleute gehdrige Bauerhoff zu Rywalde ſchul⸗ 
denhalber meiftbietend veräußert werden. Das Grundstück, deffen Ländereien über 
eine Hufe kulmiſch betragen, und aus der Gemelnheit ſepakfet worden, ift auf 294 
n abgeſchaͤtzt, und der peremtotiſche Bietungs⸗Termin auf 
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den 17. September c. 
hier 1 in welchem der Zuſchlog dem Meistbietenden been eribeilt werden 
foll. Stargardt, den 12. July 1832. 

Königlich Preuß. Candgericht. 


Das den Hofbeſitzer Johann Jakob Bieberſteinſchen Eheleuten jugehd⸗ 
rige, in der Dorfſchaft Srutenau NZ 8. des Jypothekenbuchs gelegene Grundfiüd, 
welches in einem Hofe von 215 Schulzenbufe mit Wohn⸗ und Tirthfbaftsgebäus 
den beſtehet, ſol, nachdem es auf die Summe von 2429 Me 10 Sgr. 5 5, ge: 
richtlich abgeſchaͤtzt worden, in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und 
es pa hiezu die Lieitations⸗Termine auf 

den 22. September c. Vormittags 11 Ahr, 
— 24. November c. — 11 — 
— 28. Januar 1833 — 11 — 
der letzte peremtoriſch und an Ort und Stelle zu Trutenau vor dem Herrn Secre 
tair Lemon angeſetzt. 
Kaufluſtige werden aufgefordert, ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlaut⸗ 
baren, und der Meiſtbietende hat den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und 
Adjudieation zu erwarten, wenn nicht geſetzliche Umftänbe: eine Ausnahme zuläſſig 


# 


machen. 


Die Kaufgelder muͤſſen baar gezahlt werden. 
Die Tape defes Grundſtüͤcks f 2 auf unſerer Regiſtratur einzufchen. 
Danza, den 3. July 1 
Königlich Prenßiſtdes Land- und Stadtgericht. 
—— ———Efœ—w—ü—1 


EdRDie tal Ci tationen. 


Nachdem von dem unterzeichneten Gericht über das Vermoͤgen des hieſigen 
Kaufmanns Carl Wilhelm Peterſen Concursus Creditorum eröffnet worden, 
fo wird zugleich der offene Arret über daſſelbe hiermit verhaͤnget, und allen und 
jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder 


Briefſchaften hinter fid haben, hiemit angedeutet; demſelben nicht das mindeſte das 


von zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem gedachten Land⸗ und Stadtgericht foͤr⸗ 
derſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden 
Rechte, in das grich liche depoſſtum ae widrigenfals dieſelben zu aamöcti 
gen haben: 

4 wenn demohngeachtet dem Gem tinſchaldner etwas kegohlt oder — * 
antwortet werden folte, foldes für nicht geſchehen geachtet, und zum Beren 
der Maffe anderweirig beigetrieden, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außer: 
dem ſeines daran Fe ene oder anderen , 5 Kr, 
erklärt werden fell, 

Dania, den 11. Auguüſt⸗ 1832. i 
Königl. Preußiſches Land. Re 
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Alle diejenigen, welche an die nachſtehend naͤher bezeichnete, angeblich verz 
foren gegangene Urkunde, beſtchend aus der von dem Lieutenant Adam v. Wy⸗ 
ſiecki unterm 11. September 1798 über ein empfangenes. Darlehn von 1220 Auf 
Preuß. Cour. zinsdar zu 6 pro Cent und zahlbar nach halbjähriger Aufkundigung, 
für den Bürger Franz Gottfried Roland ausgeſtellten und sub eodem dato ge- 
richilich vollſogenen Schuld- und Verpfaͤndungsſchrift und dem derfelden beigefuͤg⸗ 
ten, von dem ehemaligen Königl. Domainen⸗Juſtizj⸗Amte ausgefertigten Recogni⸗ 
tionsſcheine vom 10. Januar 1799, worin vermerkt iſt, daß dieſe Poſt der 1220 
f welche in dem Hypotheken⸗Buche des im Stargardtſchen Kreiſe belegenen 
Erbpachts⸗Vorwerks Bobau W 80. eigentlich Rubrica III. sub M 5. ex de- 
creto vom 10. Januar 1799 eingetragen ſteht, daſelbſt sub W 3. ingroſſirt, und 
welche Poſt uͤbrigens durch Erbgangs⸗Recht auf die Juliane geb. Roland, Ehe⸗ 
frau des Gaſtwirths Bernhard Schmuck, und von der erſteren auf dieſen letzte⸗ 
ren übergegangen ift, fo wie auf die durch diefe Urkunde begruͤndeten Rechte, als 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche zu has 
den vermeinen, imgleichen deren Erben, Erbnehmer oder die ſonſt in ihre Rechte 
getreten, werden hiedurch aufgefordert, binnen drei Monaten oder ſpaͤteſtens in 
dem auf den 26. September a. c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputicten 
Herrn Ober-Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Uſchner hieſeldſt angefegten Termine ihre etwa⸗ 
nigen Anfprüche entweder perſoͤnlich oder durch einen bevollmächtigten Stellvertreter, 
wozu die hieſigen Juſtiz⸗-Commiſſarien John, Köhler und Brandt in Vorſchlag ge: 
bracht werden, gebuͤhrend anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls ſie mit ih⸗ 
ren etwanigen Anfprücen an das gedachte verloren gegangene Document und die 
dadurch begründeten Rechte werden praͤcludirt und ihnen deshalb auch ein ewiges 
Stillſchweigen ouferlegt, das erwähnte Document für amortiſirt und für nicht weis 
ter geltend wird erklaͤrt werden. ; 

Marienwerder, den 25. May 1832. ; 
Königl. Preuß. Ober: Landes Gericht. 


EEE. A DEEEEEEROOEREEEEEENLEESTERDERSEEEENEEDEE" 
Ungefommene Schiffe zu Danzig den 22. Auguſt 1832. 


S. J. Siebolds v. Ackumerziel, k. d. Kiel m. Ball. Ruf, Hermine, 38 L. Ordte. 
Kaas de Bor d. Pektla, k. v. Rotterdam — — —, Hoop op Verwachting, 53 L. Ordre. 
E. P. Vor v. Bentam, k. v. Amſterdam m. Pfannen. Smack, de jonge Puter, 50 M. — 
= Bing v. Swinemünde, k. v, Stettin m. Gtüdg, Slup, Francisko, 28 N. Ordre. 

J. Pekeler v. Oldenburg, — Hamburg — Kuff, Helena, 40 L. Hr. Dinnies. 


e: I IN r 
S. Gall nach der Oſtſee mit Ball. i 
o Der Wind O. S. O. 


London, Sicht 1 Mon. 
— 3 Mon. x 
Hamburg, Sicht - - 
— 10 Wochen 
Holland, Sicit $ 
— 70 Tage 
Berlin; 8 Tage 
— 2 Mon. — 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 
1 2 Monat 2 
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Wechsel- und Geld: Couri 
Danzig, den 23. August 1832. 


Briefe. 


- I 210 
453 


1035 
813 
100 


Geld. 


452 
103 
LO0pC 
994 


— 


Holl. neue Duc. 1831. —:— 
Dito dito wichtige 3:61 3:7 
Friedrichsd’or . Rthl.| 5:20 - 
Augustd or « 15:19 | —— 
100 | —— 


